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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SV Fürth : TTC Ginsheim 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

SV Fürth verliert gegen TTC Ginsheim

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC Ginsheim in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den SV
Fürth durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. Wie knapp der Sieg ausfiel,
zeigt allerdings das Satzverhältnis von 28:25. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf
2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Unglücklich waren Brenneis / Puschner in der Partie gegen Baier /
Schneider, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Wenig Gegenwehr leisteten Kosbab / Stark
beim 10:12, 5:11, 9:11 gegen Cezanne / Nachtmann. Gekämpft bis zum Schluss hatten im
Anschluss Horwath / Wolk in der Partie gegen Vollbrecht / Nillius. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Die richtige Taktik hatte Manfred Brenneis beim wenig später folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Stephan Nachtmann ab dem ersten Ballwechsel. Einen Sieg fuhr Thomas Kosbab
beim 11:6, 11:5, 4:11, 11:7 gegen Rolf Cezanne ein. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Markus Stark anschließend gegen Harald Schneider. Passende spielerische Mittel hatte Steffen
Horwath letztlich an der Hand, um sich gegen Hilmar Baier durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Puschner
über die 1:3-Niederlage gegen Björn Nillius hinweggetröstet werden musste. Den Sieg von Holger
Vollbrecht konnte Stephan-Eberhard Wolk im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Fürth und des
TTC Ginsheim. Den Sieg von Rolf Cezanne konnte Manfred Brenneis im nachfolgenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit hat Cezanne nun ein 12:16
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. 2:3 endete wenig später
das Einzel zwischen Thomas Kosbab und Stephan Nachtmann aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ausreichend
spielerische Mittel hatte derweil Markus Stark indessen letztlich an der Hand, um Hilmar Baier zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Harald Schneider wurden derweil Steffen Horwath unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. 5:16 (Horwath) bzw. 3:2 (Schneider) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Puschner über die 1:3-Niederlage gegen
Holger Vollbrecht hinweggetröstet werden musste. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Durch diese Niederlage hat der SV Fürth in der Saison nun einen Saison-Sieg, 12 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.03.2023 gegen den TSV
1896 Gernsheim bevor. Für den TTC Ginsheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV 1875 Höchst am 12.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:16 geht.

 Statistik:
 SV Fürth

Doppel: Brenneis / Puschner 0:1, Kosbab / Stark 0:1, Horwath / Wolk 0:1 
Einzel: M. Brenneis 1:1, T. Kosbab 1:1, M. Stark 2:0, S. Horwath 1:1, P. Puschner 0:2, S. Wolk 0:1 

 TTC Ginsheim
Doppel: Cezanne / Nachtmann 1:0, Baier / Schneider 1:0, Vollbrecht / Nillius 1:0 
Einzel: R. Cezanne 1:1, S. Nachtmann 1:1, H. Baier 0:2, H. Schneider 1:1, H. Vollbrecht 2:0, B.
Nillius 1:0


